
 

  

No. 02 16.01.2026 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
116 117 

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ZBD) 

01801 – 116 116  

Notfallseelsorge Ulm 
0731 - 161 7102 

Giftnotruf 

0761 - 19240 

 
 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 
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FR 16.01.2026 Brauchtumsabend mit  
  Tanz Griesingen  
  Fetzasprenger 
 
  Ausgrabung Untermarchtal   
  Fetzasprenger 
 
SA 17.01.2026 Umzug Schelklingen  
  Fetzasprenger 
 
  Tag in Nacht Umzug  
  Bad Buchau Dura-Hexa 
 
SO 18.01.2026 Umzug Hettingen  
  (Alb-Lauchert-Ringtreffen)   
  Fetzasprenger 
 
  Umzug Grünkraut 
  Dura-Hexa 
 
 

 
FR 16.01.2026 Ausgrabung  
  Untermarchtal 
 
  Fasnetseröffnung  
  Obermarchtal 
 
 
 

 
Statistische Zahlen Gemeinde Emerkingen 
 

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung  
im Monat Dezember 2025 
 

Bevölkerungs-
stand am  
Monatsanfang 

Geburten Zuzüge Sterbe-
fälle 

Wegzüge Bevölkerungs-
stand am  
Monatsende 

847 0 3 1 2 847 
 
 

 
Abfallkalender 
 
Bioabfall Montag, 19.01.2026,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 20.01.2026,  06.00 Uhr 
Restmüll Montag, 26.01.2026,  06.00 Uhr  
Blaue Tonne Mittwoch, 28.01.2026,  06.00 Uhr 
  
 

Gemeindeverwaltung 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  

BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Jagdpächter Jagdbezirk Emerkingen 0160-97334818 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  0731-1854505 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800-111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (siehe Seite 1) 

 
 
Bereitschaftspraxis 
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
16.01. St. Uta-Apotheke, Uttenweiler 
17.01. Wieland-Apotheke, Biberach 
18.01. Donau Apotheke, Munderkingen 
19.01. Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
20.01. Apotheke am Klinikum, Biberach 
21.01. Sonnen-Apotheke, Biberach 
22.01. Donau Apotheke, Munderkingen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

03 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

03 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 

 

AUS DER GEMEINDE 
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Altbatterien - Sammelstelle am Bauhof 
 
Sammelbehälter des Alb-Donau-Kreises sind am Wertstoff-
sammelplatz beim Bauhof, Rottenacker Straße aufgestellt. 
Altbatterien sind Problemstoffe und dürfen nicht zum 
Müll! Bringen Sie bitte Ihre Batterien zur Sammelstelle. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Leerung der Kartonagen- und Glascontainer 
 
Seit dem 01.01.2026 ist die Firma Remondis vertraglich  
für die Leerung der Kartonagen- und Glascontainer in  
Emerkingen zuständig. Die Leerung erfolgt wöchentlich,  
jeweils mittwochs. 
Wie auf dem beigefügten Bild zu erkennen ist, sind die  
Container derzeit überfüllt. Bereits in der vergangenen  
Woche erfolgte keine Leerung. 
Wir hoffen, dass die Container zeitnah geleert werden.  
Die Firma Remondis wurde bereits entsprechend informiert. 
 

 

 
Gemeindeverwaltung 

 
 

Gemeindebackhaus – Am Freitag ist wieder Backtag! 
 
Am Freitag, 23.01.2026 ist im Gemeindebackhaus wieder 
Backtag. Machen Sie hiervon regen Gebrauch! Jeden Freitag 
besteht für Sie die Möglichkeit, frisches Bauernbrot, rusti-
kale Pizzas, Zwiebel-Wäs, Dennete und vieles mehr im  
Gemeindebackhaus zu kaufen. 
 
Wie bisher kann der Teig zum Backen gebracht werden, 
auch steht eine Knetmaschine zur Verfügung. Kommen Sie 
einfach vorbei und schauen Sie, was es hier alles gibt.  
Telefonische Vorbestellung im Backhaus ist ab 8:30 Uhr 
auch möglich und zwar unter  95 20 390. 
 

                            Gemeindeverwaltung 
 

Restmüll - Müllsäcke für Mehrmengen  
 
Müllsäcke für Mehrmengen:  
Verkauf und Versand über das Kundencenter der Abfallwirt-
schaft Alb-Donau-Kreis, Tel.: 0731 / 185-3333 oder  
Verkauf bei der Gemeindeverwaltung für 7,00 €. 

 
Gemeindeverwaltung 

 
 
Christbaum sammeln 
 
Fleißige Helfer der Landjugend haben am Samstag, 
10.01.2026 die Christbäume in unserer Gemeinde einge-
sammelt und am Funkenplatz abgeladen. 
Ein herzliches Dankeschön hierfür an die Landjugend.  

 
Euer Paul Burger, Bürgermeister 

 
 
Für den Funken: Reisig-Anlieferung auf dem Galgenberg 
 
Ab Freitag, 06.02.2026 bis einschließlich Donnerstag, 
12.02.2026, von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr, können an der 
bekannten Stelle auf dem Galgenberg Äste, Reisig und 
Strauchschnitt ohne Grüngutanteile angefahren werden 
(keine Baumstumpen!). Außer den angegebenen Zeiten ist 
grundsätzlich eine Anfuhr verboten. Bitte bleiben Sie bei 
der Anlieferung auf den befestigten Wegen, um den 
Funkenplatz samt angrenzender Wiese zu schonen. 

 
Gemeindeverwaltung 

  
 
Hecken und Bäume schneiden 
 
Wir bitten, in den nächsten Tagen, solange es noch möglich 
ist, bis einschl. 28. Februar 2026, Hecken und Bäume an 
Straßen, Wegen und Gehwegen zu schneiden.  
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Beginn des Wasserzählereinbaus  
Umstellung auf digitale Wasserzähler 
– Bitte Absperrhähne prüfen! 
 
Wie bereits angekündigt erfolgt im gesamten Gemeindege-
biet die Umstellung auf digitale Wasserzähler. Der neue 
Zählertyp bringt echte Vorteile mit sich. Vor allem die jährli-
che Ablesung wird zukünftig automatisch stattfinden. 
Der Austausch der Wasserzähler ist für Sie kostenlos. 
Die Montage dauert in der Regel nur etwa 20 Minuten und 
erfolgt durch unsere Fachkräfte direkt vor Ort. 
 
Die Austauscharbeiten beginnen ab sofort. Der Einbau der 
neuen Wasserzähler wird von Herrn Scheffold durchgeführt. 
Herr Scheffold wird die Haushalte direkt kontaktieren 
und Terminvorschläge für den Austausch unterbreiten. 
Er führt einen entsprechenden Ausweis mit sich und kann 
sich jederzeit ausweisen.  
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Wir bitten die Bevölkerung um entsprechende Unterstüt-
zung und danken für ihr Verständnis. 
 
Wichtig: Bitte bereits jetzt die Absperrhähne vor und hin-
ter dem Wasserzähler auf ihre Funktionsfähigkeit prüfen! 
Sollte einer der Hähne nicht einwandfrei funktionieren, ist 
der Austausch des Wasserzählers leider nicht möglich. In 
diesem Fall entstehen zusätzliche Kosten, die von den Ei-
gentümerinnen und Eigentümern selbst zu tragen sind. Bei 
Bedarf wenden Sie sich bitte frühzeitig an einen Fachbe-
trieb, der gegebenenfalls einen neuen Absperrhahn instal-
liert. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Herzlichen Dank für die Mitwirkung am Kriegerjahrtag   
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
es ist mir ein besonderes Anliegen mich bei allen Besuchern 
und Mitwirkenden unseres Kriegerjahrtags zu bedanken. 
Dieser jährte sich am vergangenen Sonntag bereits zum 
181. Mal. Auch in diesem Jahr hatten wir wieder in beson-
derer Form auf die Geschehnisse unserer Gemeinde ge-
blickt. So konnten wir unseren Blick darauf lenken, welche 
Auswirkungen ein solcher Krieg, eine solch erdrückende Flut 
an Tragödien, auf ein Dorf hat. 
Dabei thematisierte ich den Verlust der Vermissten und  
Gefallenen für die Dorfgemeinschaft und lenke den Blick 
darauf, was dies für unsere Vereine bedeuten könnte. 
 

 

 

Es hat mich sehr gefreut und berührt, dass viele Besucher 
des Gedenktags sich an der Niederlegung der Nelken mit 
Gedenkkarte beteiligt haben. So möchte ich an dieser Stelle 
meinen Dank aussprechen. Allen voran möchte ich dem Ge-
meinderat und der Impulsgruppe für die aktive Mitwirkung 
am Gedenktag danken. Ebenfalls danken möchte ich Herrn 
Pfarrer Dr. Thomas Pitour für die Gestaltung der Eucharis-
tiefeier und für die Gebete bei der Gedenkfeier. Gleichzeitig 
möchte ich dem gesamten pastoralen Team für die Mitwir-
kung an der hl. Messe danken. Zudem möchte ich allen teil-
nehmenden Vereinen, Fahnenabordnungen und Reservis-
tenkameradschaften meinen Dank aussprechen.  
 

 

 

 

 

Besonderer Dank gilt hier der Musikkapelle Emerkingen  
unter der Leitung von Anna Maria Frankenhauser für die  
instrumentale Umrahmung der Gedenkfeier. Dies hat der 
Gedenkveranstaltung eine ganz besondere Tiefe verliehen. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
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Private Böller sind nicht erlaubt 
 
Aufgrund von Beschwerden weist die Gemeindeverwaltung 
darauf hin, dass das private Abbrennen oder Abfeuern von 
Böllern und Raketen nur an Silvester und Neujahr erlaubt 
ist. Jedes Jahr finden eine Vielzahl von runden Geburtsta-
gen, Hochzeiten oder ähnlichen Anlässen statt. Dabei wer-
den häufig unzulässiger Weise Böller und Raketen gezün-
det.  
Dies führt zum einen zu einer erheblichen Lärmbelästigung 
der Nachbarschaft zum anderen geht von den abgebrann-
ten Feuerwerkskörpern eine hohe Brandgefahr aus. Deshalb 
sind Feuerwerke nur durch ausgebildete Pyrotechniker zu-
gelassen, die im Besitz eines Befähigungsscheines sind. 
Wer trotzdem ohne Erlaubnis privat Feuerwerkskörper an-
zündet, handelt deshalb ordnungswidrig. 
 

                                                 Gemeindeverwaltung 
  

 
Ehrung der Gewinnerkommunen  
beim STADTRADELN 2025 
 
Die Ehrung der Gewinnerkommunen beim STADTRADELN 
2025 fand am 26. November 2025 in Rheine statt. In fünf 
Größenklassen wurden das „fahrradaktivste Kommunalpar-
lament“ sowie die „Fahrradaktivste Kommune mit den  
meisten geradelten Kilometern“ ausgezeichnet. Zusätzlich 
wurden in jeder Größenklasse die jeweils besten Newcomer 
geehrt. 

 
 

                            Gemeindeverwaltung 

Meldepflicht für Hundehalter 
 
Die Gemeinde weist darauf hin, dass die im Gemeindegebiet 
gehaltenen über 3 Monate alten Hunde innerhalb eines Mo-
nats beim Bürgermeisteramt anzumelden sind. Die Steuer-
pflicht für gehaltene Hunde entsteht am 01. Januar jeden 
Jahres, es sei denn, ein Hund wird nach diesem Zeitpunkt  
3 Monate alt. Derselben Meldepflicht unterliegen Hunde-
halter, die von auswärts in das Gemeindegebiet zuziehen, 
auch dann, wenn der Hund am bisherigen Wohnort versteu-
ert wurde.  
 
Die Beendigung der Hundehaltung ist dem Bürgermeister-
amt ebenfalls innerhalb von 2 Wochen bekannt zu geben. 
Überprüfungen ergeben leider immer wieder, dass die Hun-
dehalter ihre Meldepflicht nicht erfüllen. Dies kann zu we-
sentlichen Steuernachzahlungen und daneben zur Ord-
nungsstrafen führen. Die Hundehalter werden deshalb in ih-
rem eigenen Interesse gebeten, sich in Zweifelsfragen über 
Melde- und Steuerpflicht bei der Hundehaltung an das Bür-
germeisteramt zu wenden. Sie erhalten dort jederzeit Aus-
kunft. 

 

Gemeindeverwaltung 
   

 
Aufruf zur Kastration von Katzen 
 
Heute möchten wir erneut an alle Katzenbesitzer einen 
Aufruf starten. Bitte lassen Sie Ihre Katze oder Kater kast-
rieren! Sie sollten bedenken, dass eine Katze bis zu 3 Mal 
im Jahr Junge haben kann, das wächst einem schnell über 
den Kopf. Und es ist verantwortungslos, wenn die Tiere nur 
sich selbst überlassen werden. Die Tierschutzhelfer, die vo-
rübergehend einen Pflegeplatz anbieten bis zur eventuellen 
Vermittlung des Tieres, kommen an die Grenzen ihrer Mög-
lichkeiten. 
 
Bitte tragen Sie Verantwortung und lassen Sie Ihr Tier oder 
die Tiere kastrieren! Diese ist wirklich bezahlbar und erspart 
so viel Tierleid und auch Ihnen viel Ärger. Tierschutz ist Er-
ziehung zur Menschlichkeit! Besten Dank für Ihre Einsicht. 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Jugendschutz an der Fasnet 
 
Im Hinblick auf die bevorstehende Fasnet 2026 wird auf die 
wichtigsten Jugendschutzbestimmungen hingewiesen: 
Ohne Begleitung eines Erziehungsberechtigten dürfen Kin-
der und Jugendliche unter 16 Jahren bei öffentlichen Tanz-
veranstaltungen nicht anwesend sein. 
 
Jugendliche ab 16 Jahren dürfen ohne Begleitung eines Er-
ziehungsberechtigten bis längstens 24:00 Uhr anwesend 
sein. In Begleitung eines Erziehungsberechtigten gibt es 
keine Beschränkungen. Erziehungsberechtigte sind Eltern 
sowie Personen über 18 Jahren, denen von Eltern ausdrück-
lich die Aufsicht übertragen wurde. Branntwein (Schnaps  
u. Ä.) und branntweinhaltige Getränke (z. B. Cola-Schuss, 
Rigo u. Ä.) dürfen nur an Personen ab 18 Personen (also  
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keine Kinder und Jugendliche) abgegeben werden. Nach  
§ 9 JSchG ist es Kinder und Jugendlichen unter 16 Jahren 
verboten, in der Öffentlichkeit zu rauchen. Verstöße gegen 
die Bestimmungen des Gesetzes zum Jugendschutz in der 
Öffentlichkeit können als Ordnungswidrigkeit mit hoher 
Geldbuße geahndet werden. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
SCHULE AN DER DONAUSCHLEIFE 
 
Die Schule an der Donauschleife lädt ganz herzlich alle 
Viertklässler mit Eltern zum Informationsnachmittag 
für die Realschule am Freitag, 30. Januar 2026 
um 14.30 Uhr in das Atrium im C-Bau ein. 
An diesem Nachmittag erhalten Sie vielfältige Einblicke  
in das Schulleben und den Unterricht an der Realschule  
Munderkingen. Anhand von Ausstellungen, Mitmach- 
Aktionen und Unterrichtsbeispielen können Kinder und  
Eltern sich ein Bild von unserer Schule und unserem  
Schulalltag machen. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
 
Jutta Braisch (Rektorin Schule an der Donauschleife) 
 
Anmeldetage: 
Montag,  09.03.2026 bis Donnerstag, 12.03.2026  
 07.30 - 13.00 Uhr 
Dienstag, 10.03.2026, 13.30-16.00 Uhr 
 
 

 

 

 
 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden- 
Württemberg: Bis zum 28. Februar müssen die Aufnah-
meanträge für die nächste Auswahlrunde vorliegen 
 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologiefüh-
rer für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Un-
ternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwick-
lungsplan) eine Förderung erhalten, um neue Produkte oder 
Dienstleistungen voranzutreiben. Gemeinden mit solchen 
Unternehmen können sich noch bis zum 28. Februar 2026 
(Ausschlussfrist!) für die aktuelle 26. Auswahlrunde bewer-
ben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer 
Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgegli-
chene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für 
Innovationen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unterneh-
men mit weniger als 50 Beschäftigten und einem Jahresum-
satz oder einer Jahresbilanzsumme von höchstens 10 Mio. 
Euro können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss 
erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Be-
schäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbe-
trag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich 

erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökono-
mie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt 
erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden 
nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unternehmensinvestiti-
onen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung 
und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Pro-
dukte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die 
Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Pro-
gramm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbe-
züglichen Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschrif-
ten und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene. Die 
Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Auf-
nahmeanträge der Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem 
Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der Basis des 
Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungsaus-
schusses. 
 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und  
Strukturentwicklung, Telefon: 07071 757-3327, 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/ 
 
 
Vortrag am 22. Januar 2026 zur Lebensmittelkennzeich-
nung: Was steht wirklich auf dem Etikett? 
 
Wie man die Informationen auf Lebensmitteletiketten rich-
tig liest und welche Angaben Pflicht sind, darüber infor-
miert eine Ernährungsexpertin des Landratsamtes Alb- 
Donau-Kreis in einem Vortrag am Donnerstag, den 22. Ja-
nuar 2026, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Landratsamt Alb-
Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, in der Mitarbeiter-
lounge in Gebäude A. 
Die Referentin erklärt Begriffe wie „frei von…“ und den 
Nutri-Score, damit die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Zu-
taten, Nährwerte und Allergene besser verstehen, bewuss-
ter einkaufen und genießen können. Der Vortrag ist kosten-
frei. 
Eine Anmeldung über den folgenden Link ist bis zum  
19. Januar 2026 möglich: https://eveeno.com/252155312 
 

 
 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb auch 2026 auf der 
CMT – Genuss im Einklang mit der Natur 
 
Vom 17. bis 25. Januar 2026 öffnet die Messe Stuttgart 
ihre Hallen für die Caravaning Motor Touristik – kurz CMT. 
In Halle 6 können sich Besucherinnen und Besucher an allen 
Messetagen gleich an zwei Ständen über das Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb informieren.  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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Im Sinne eines nachhaltigen Tourismus und mit klarem Fo-
kus auf regionalen Produkten präsentiert sich das Biosphä-
rengebiet am Stand 6 D 81 unter dem Dach des Schwäbi-
sche Alb Tourismusverbandes. Hier werden im täglichen 
Wechsel zertifizierte Partnerinnen und Partner aus der 
Partner-Initiative des UNESCO-ausgezeichneten Biosphä-
rengebiets Schwäbische Alb und weitere Akteure aus der 
Region vor Ort sein und verschiedene regionale Produkte 
und Angebote vorstellen. Mit dabei sind die Biosphären-
gastgeber, die Brauereien Berg und Zwiefalter, die Mühle 
Römerstein, Burkhardt Fruchtsäfte, die Brennscheuer Stra-
ßer und die Regionalmarke Albgemacht. Nach dem Motto 
„Genuss im Einklang mit der Natur“ erfahren die Besuche-
rinnen und Besucher wie vielfältig und unverwechselbar  
lecker regionale Produkte schmecken, dabei regionale Wirt-
schaftskreisläufe angekurbelt werden und zugleich aktiv et-
was für den Erhalt der Kulturlandschaft und den Schutz der 
Natur getan wird. Die regionalen Produzenten und Dienst-
leister aus dem Biosphärengebiet zeigen anhand ihrer Pro-
dukte und Angebote ganz konkret, dass Mensch und Natur 
in der Region nicht nur gleichberechtigt miteinander leben, 
sondern in starkem Maße auch voneinander profitieren  
können. 
 
Am Stand 6 D 71, ebenfalls in Halle 6, stellen sich die  
baden-württembergischen Großschutzgebiete unter dem 
Dach der Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg 
gemeinsam der Öffentlichkeit vor. Neben den beiden Bio-
sphärengebieten Schwäbische Alb und Schwarzwald wer-
den hier auch die sieben baden-württembergischen Natur-
parke und der Nationalpark Schwarzwald vertreten sein. Am 
Gemeinschaftsstand haben Besuchende zusätzlich zum 
persönlichen Austausch mit dem Standpersonal über digi-
tale Touchscreens und eine interaktive Übersichtskarte 
zahlreiche Möglichkeiten, touristische Informationen zu er-
halten und eine Menge Wissenswertes darüber zu erfahren, 
was ein Großschutzgebiet ausmacht und welche Zielset-
zungen damit verbunden sind. Hier gibt es auch wertvolle 
Tipps zu einem respektvollen Umgang mit der Natur. Das 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb zeigt zudem eine Kurz-
version des Kinofilms „Was die Alb uns erzählt“ des preis-
gekrönten Naturfilmers Dietmar Nill, der seit einigen Mona-
ten sehr erfolgreich in den Kinos der Region und darüber 
hinaus läuft. 
 
An beiden Ständen ist neben vielfältigen Informationen 
rund um Wandern, Kulinarik und Kultur auch die beliebte 
Freizeitkarte Biosphärengebiet Schwäbische Alb kostenlos 
erhältlich. 
 
Hintergrundinformationen:  
Weitere Informationen zur Zusammenarbeit mit zertifizier-
ten Partnerinnen und Partnern innerhalb der Partner-Initia-
tive des Biosphärengebiets und mit weiteren Akteuren in 
der Region im Sinne einer nachhaltigen Regionalentwick-
lung sind online unter https://www.biosphaerengebiet-
alb.de erhältlich.  
 
 
 

Land unterstützt die Stadt Ulm bei Erneuerung der B 10 
durch zusätzliche Fördermittel – Umsetzung eines neuen 
Planungsverfahrens zur Effizienzsteigerung 
 
Das Land bewilligt zusätzlich bis zu 49 Millionen Euro für 
die Erneuerung der hochbelasteten B 10 im Bereich der 
Brücke über das Blaubeurer Tor und der Wallstraßenbrücke 
in Ulm. Zugleich wird das innovative Partnering-Verfahren 
unterstützt, das bei der dringend notwendigen Sanierung 
der beiden Brücken von 1967 und 1969 zur Anwendung 
kommt. Die Erhöhung des Zuschusses ist notwendig gewor-
den, da im Zuge der fortgeschrittenen Planung deutlich hö-
here Kosten erkennbar wurden. Vorgesehen ist, die Förder-
mittel für die weitere Projektumsetzung aus dem Landes-
gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz, kurz LGVFG, bereit-
zustellen.  
Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: „Wir unterstüt-
zen mit dann insgesamt 154 Millionen Euro die Stadt Ulm 
kräftig. Ohne das Land könnte die Stadt das 290-Millionen-
Projekt nicht stemmen.“ Der Minister unterstrich die Bedeu-
tung der Maßnahme, insbesondere vor dem Hintergrund der 
aktuellen infrastrukturellen Herausforderungen im Land: 
„Jede zehnte Brücke in Baden-Württemberg ist in die Jahre 
gekommen und muss saniert oder ersetzt werden. Damit 
kommen hohe Kosten aufs Land und auf die Kommunen zu. 
Die aktuelle Preisentwicklung verschärft diese Situation 
weiter. Uns ist es wichtig, dass die Sanierung wichtiger Ach-
sen nicht ins Stocken gerät. Schnelles Handeln ist entschei-
dend – wegen der Sicherheitsbedenken, aber auch, weil 
baufällige Brücken hohe volkswirtschaftliche Schäden ver-
ursachen. Innovative Planungsverfahren wie in Ulm helfen 
dabei, solche Projekte schnell umzusetzen.“ 
Regierungspräsident Klaus Tappeser betonte, dass die fort-
gesetzte Unterstützung des Landes Ausdruck der besonde-
ren und innovativen Leistung der Stadt Ulm ist: 
„Die Stadt Ulm hat dieses Großprojekt in außergewöhnlich 
kurzer Zeit planerisch vorangebracht und dabei mit dem in-
novativen Partnering-Verfahren einen neuen Ansatz im 
Straßen- und Brückenbau angewendet. Dieses Vorgehen 
steht beispielhaft für modernes, effizientes und kooperati-
ves Bauen und verdient die Unterstützung des Landes.“ 
Beim kooperativen Partnering-Verfahren werden die aus-
führenden Baufirmen frühzeitig in die Planung eingebun-
den. Die Stadt Ulm hat hierzu eine Arbeitsgemeinschaft be-
auftragt, die mit dem Planungsteam der Stadt Ulm die Aus-
führungsplanung optimiert und fortschreibt. Dadurch konn-
ten Abläufe effizient gestaltet, Risiken reduziert und so die 
Grundlage für eine zügige Umsetzung eines hochkomplexen 
Bauvorhabens geschaffen werden.  
Die B 10-Erneuerung zählt zu den größten Infrastruktur-
projekten im Land. Das Land übernimmt aus Mitteln des 
Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz insgesamt die 
Hälfte der förderfähigen Baukosten der Stadt Ulm sowie 
eine Planungskostenpauschale. Aktuell belaufen sich Ge-
samtkosten des Vorhabens auf rund 290 Millionen Euro, 
wofür die Stadt Fördergelder nach dem LGVFG von bis zu 
154 Mio. € erhalten kann. Die endgültige Höhe der zusätzli-
chen Landesförderung wird nach Abschluss der laufenden 
Prüfungen festgelegt. Bereits Ende 2022 hat das Land eine 
Förderung in Höhe von knapp 105 Millionen Euro für das  
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Infrastrukturprojekt - auf der Grundlage der damaligen Ge-
samtkosten - bewilligt. 
 
Hintergrundinformationen:  
Die B 10 ist eine der wichtigsten Verkehrsachsen in Ulm 
und verbindet die Städte Ulm und Neu-Ulm sowie die Auto-
bahnen A 8 und A 7. Mit bis zu 86.000 Fahrzeugen täglich, 
davon 90 Prozent innerörtliche Verkehre, zählt sie zu den 
am stärksten belasteten Straßen Baden-Württembergs. Die 
beiden Brückenbauwerke aus den Jahren 1967 bis 1969 be-
finden sich in einem schlechten baulichen Zustand und 
müssen dringend ersetzt werden. Neben der dringend not-
wendigen Erneuerung der Brückenbauwerke bringt das Pro-
jekt mit der Freistellung des historischen Blaubeurer Tors 
einen weiteren Vorteil mit sich. 
Im Rahmen des Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setzes fördert das Land Baden-Württemberg unter ande-
rem Maßnahmen zur Modernisierung von Brückenbauwer-
ken in der Baulast der Landkreise und Gemeinden. Geför-
dert werden Erhaltungsmaßnahmen, die zu einer langfristi-
gen Verbesserung der statischen Bauwerkseigenschaften/ 
Tragfähigkeitseigenschaften und der Gebrauchseigenschaf-
ten führen. 
 

 
 
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Informationen für die Steuererklärung  
Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner  
 
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine 
Steuererklärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbezie-
hende die kostenfreie „Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung“ von der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Diese Bescheinigung enthält steuerrechtlich relevante 
Beträge für die Steuererklärung, wie die Höhe der gezahlten 
Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung oder die Ren-
tenhöhe für das vergangene Kalenderjahr.  
 
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug  
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 
automatisch. Wer die „Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung“ zum ersten Mal benötigt, kann diese 
ganz einfach über die Online-Services der Deutschen Ren-
tenversicherung unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/steuerbescheinigung anfordern.  
 
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben?  
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht in-
dividuell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben 
aber Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerbera-
ter.  
 
Information  
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann 
auf www.deutsche-rentenversicherung.de herunterladen 
werden. 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 

Vororchester 
Montag, 19.01.     17:15 Uhr Probe in Unterstadion 
 
Aktive Kapelle 
Freitag, 16.01.        20:00 Uhr Probe mit Fasnetsprobe 
  
 
Vorbereitung auf die Fasnet  
  
Nach der Winterpause starten wir am kommenden Freitag, 
16.01.2025 wieder mit unserer ersten Musikprobe   
Darauf freuen wir uns schon sehr!  
  
Dieses Mal proben wir wieder gemeinsam mit den Fetza.  
Dazu möchten wir alle ganz herzlich einladen, die auch 
dieses Jahr wieder bei der Fasnet mitmachen wollen – egal 
ob schon dabei gewesen oder neu dazu.  
  
Gemeinsam bereiten wir uns musikalisch auf die Fasnet vor 
und stimmen uns auf die kommende Zeit ein.  
Wir möchten auch dieses Jahr wieder eine Fasnetskapelle 
auf die Beine stellen und freuen uns über jede Unterstüt-
zung.  
  
Kommt einfach vorbei – wir freuen uns auf viele bekannte 
und neue Gesichter! 
  
  
Bestellung Musiker-Polos & T-Shirts  
 
Wir bestellen wieder Musiker-Polos, T-Shirts und Pullis.  
Solltet ihr etwas bestellen wollen, meldet euch bitte bis 
spätestens 28.01.2026 bei Tamara Haupt  
(015737765584). Einfach eine WhatsApp-Nachricht mit 
allen Angaben schreiben.  
Die Bezahlung erfolgt in Bar, sobald die Produkte geliefert 
und verteilt wurden (Info folgt).  
 
Folgende Produkte können bestellt werden:  
  

 

VEREINSNACHRICHTEN 
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Die genauen Größenangaben sind den Maßtabellen zu ent-
nehmen (können bei Tamara angefragt werden).  
Achtung: Die Kindergrößen sind nur in 92, 104, 116, 128, 
140, 152 und 164 erhältlich, Zwischengrößen  
werden nicht angeboten (siehe Maßtabellen).  
Bitte achtet bei der Bestellung unbedingt auf die Maße in 
den Tabellen und messt die Produktgröße ggf. Zuhause 
aus. Eine Musterbestellung war dieses Mal nicht möglich. 
Wir übernehmen keine Garantie für die Passgenauigkeit der 
bestellten Produkte.  
Die Bestellung ist verbindlich!  
  

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Hallen-Bezirks-Meisterschaft 
Samstag 11. Januar:  
B1–Junioren bei der Endrunde in Pfaffenhofen erreichten 
Platz fünf. 
C1-Junioren in der Zwischenrunde mit Platz 2 für die End-
runde qualifiziert. 
 
Sonntag 18. Jan.:  
C1-Junioren SGM Donau-Winkel bei der Endrunde in  
Allmendingen ab 9:00 Uhr in Gruppe A mit SGM  
Schnürpflingen, TSV Pfuhl und TSV Neu-Ulm. 
 
 
ABTEILUNG: DARTCLUB 
 
Dartmannschaft Beginn Rückrunde 
 
Am 20. und 21.01.2026 finden die ersten Rückrunden-
spiele statt. Hier spielen Emerkingen I und II zuhause  
gegeneinander und die 3. Mannschaft auswärts in  
Unterstadion.  
 
Zuschauer sind im Dartraum des Sportheims immer herzlich 
willkommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Spielbeginn 
ist um 20 Uhr. 
 
Die Tabellen und Spiele der Mannschaften können 
www.dvos.de eingesehen werden. Hier spielen die I. und II. 
Mannschaft in der Bezirksliga C und die III. Mannschaft in 
der Kreisliga E.  
 
Das Training der Dartmannschaft findet immer am Montag 
um 18:30 Uhr statt. Interessierte dürfen gerne am Training 
teilnehmen. Über Verstärkung der jeweiligen Mannschaften 
würden wir uns freuen. 
 
 

Dreikönigsturnier  
 

 
 

 
 
Am 05.01.2026 fand das 2. Dart-Dreikönigsturnier im 
Dartraum des Sportheims statt. Insgesamt waren 32 Hob-
byspieler der Vereine der Gemeinden Emerkingen, Hausen 
am Bussen und Unterwachingen am Start. Nach Vorrunden-
spielen und anschließender Doppel-Ko-Runde standen die 
Sieger fest.  
 
Turniersieger wurde Felix Schlecker,  
der 2. Platz ging an Tobias Seifried,  
den 3. Platz gewann Jan Gaissmaier. 
Den Verlierercup der in der Vorrunde ausgeschiedenen 
Spieler gewann Tim Hauler.  
 
Die Dartmannschaft bedankt sich im Namen des Sport- 
vereins bei den 32 angetretenen Hobbyspielern und hofft, 
dass bei den Hobbyspielern auch der Eine oder Andere für 
die aktiven Mannschaften gewonnen werden kann.  
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KREATIVZENTRUM K3 
Margarita-Linder-Straße 18, 89617 Untermarchtal  
Susanne Schmatz-Missel  
 
Aktuelles Kursprogramm bis März 2026  
 
Angebot 1: Aquarellkurs  
Aquarelle verzaubern durch ihre Leuchtkraft und Transpa-
renz. Dieser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit sich zu ent-
falten und neue Ausdrucksformen zu entdecken. Wir üben 
einfache Basics und gestalten in jedem Termin ein kleines 
Bild oder ein Motiv zur Kartengestaltung. Zudem schulen 
wir unser Sehen mit Achtsamkeitsübungen.  
Termin 1:  
Montag, 19.01.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Montag, 26.01.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Termin 2:  
Montag, 09.02.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Montag, 23.02.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Termin 3:  
Montag, 09.03.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Montag, 23.03.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Termin 4:  
Montag, 20.04.2026 von 18.00 bis 20.00 Uhr  
Montag, 27.04.2026 von 18.00 bis 20.00 Uhr  
Gebühr: 72 Euro pro Termin  
Termin 5: Kleine Bildserie mit Seidenpapier  
Samstag, 14.02.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Gebühr: 36 Euro  
Teilnehmer für alle Termine max. 6 Personen. 
 
Angebot 2: Sweet-Heart!  
Wir gestalten kleine quadratische Leinwände mit schönen 
Pigmenten, Seidenpapier, Naturmaterialien und Edelmetal-
len. Unser Hauptakteur ist das Gewürz Ingwer. Ideal als 
kleines Geschenk zum Valentinstag oder Muttertag!  
Valentinstag:  
Termin 1: Samstag, 24.01.2026 von 14.00 bis 18.00 Uhr  
Termin 2: Sonntag, 25.01.2026 von 10.00 bis 14.00 Uhr  
Muttertag:  
Termin 3: Samstag, 11.04.2026 von 14.00 bis 18.00 Uhr  
Termin 4: Sonntag, 12.04.2026 von 10.00 bis 14.00 Uhr  
Teilnehmer max. 8 Personen  
Gebühr: 72 Euro pro Termin plus Material  
Angebot 3: Collage im Quadrat  
Wir gestalten aus quadratischen Leinwänden eine kleine 
Bilderserie. Dazu verwenden wir wunderschöne Pigmente, 
Seidenpapier, Pastellkreide, Naturmaterialien sowie Edel-
metalle zur Bildgestaltung. Dieser Kurs ist für Anfänger und 
Fortgeschrittene geeignet.  
Termin 1:  
Samstag, 21.02.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Sonntag, 22.02.2026 von 10.00 bis 14.00 Uhr  
Termin 2:  
Samstag, 14.03.2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Sonntag, 15.03.2026 von 10.00 bis 14.00 Uhr  
Teilnehmerzahl max. 6 Personen.  
Gebühr: 108 Euro pro Termin plus Material 

Allgemeines:  
Anmeldung/Informationen zu den Kursen bitte unter  
folgender Mail: susanne@kreativzentrum-k3.de  
Telefon: 0172 89 83 857.  
Ich freue mich auf nette Begegnungen! 
 

 
 
NARRENZUNFT OBERMARCHTAL E.V. 
 
VFON Ringtreffen 24./25. Januar2026 
Auf zum Narrafescht – ins Jubiläumsnescht! 
 
Die Narrenzunft Obermarchtal e.V. lädt Sie alle am  
Wochenende des 24./25. Januar zum VFON-Ringtreffen 
nach Obermarchtal ein. 
Ein umfangreiches Programm bietet allerlei Möglichkeiten 
original oberschwäbsiche Fasnet zu feiern und zu erleben. 
Zu allen Programmpunkten ergeht die allerherzlichste 
Einladung. 
  
Programm Samstag 24.01.2026 
12.30 Uhr  Kinder- und Jugendnachmittag in der Halle 

(freier Eintritt) 
 17 Gruppen aus verschiedenen Zünften der 

VFON haben sich angemeldet. 
 Über 200 Kinder und Jugendlichen zeigen auf 

kreative Art und Weise ihr lokales Brauchtum 
und beweisen eindrucksvoll, wie lebendig  
unsere oberschwäbische Fasnet ist. 

 Die Teilnehmer freuen sich über zahlreiche 
Gäste. 

15.30 Uhr  Kindernarrenbaumstellen am Kindergarten 
durch das Präsidium der VFON. 

16.00 Uhr   Narrenbaumstellen auf dem Marktplatz durch 
die Zünfte der VG Munderkingen 

16.45 Uhr Fuirio s brennt– eine historische Brauchtums-
vorführung der NZ Spritzenmuck Ehingen 

17.30 Uhr Messe für Narren im Münster 
19.00 Uhr  Historische Schloßgeistsuche & Vorstellen  

des Scharfrichters, eine Figur der Marchtaler 
Fasnet, welches Ende der 1960er verschwand. 

20.00 Uhr   Narrennacht im Ort: Auf unserer närrischen  
 Meile bieten wir ausgelassene Wirtshaus,-  

Straßen- und Festzeltfasnet. DJs sowie Musik-
gruppen, welche bereits am Samstag anreisen, 
sorgen für original handgemachte Fasnets- 
musik und tolle Stimmung in allen Lokalitäten 
und auf der Straße. 

 Für jedes Alter und für jeden Geschmack ist  
etwas geboten. Zutritt in die Lokalitäten ist  
ab 16 Jahren gestattet; Eintritt 3 €  

 Es gibt Shuttlebusse für die Region! 
  
Programm Sonntag 25.01.2026 
09.30 Uhr  Empfang der Ehrengäste, Zunftmeister und 

Zunftmeisterinnen in der Halle 
13.30 Uhr   Umzug mit 38 Zünften und 4500 Hästrägern 

unter der Schirmherrschaft von Hr. Manuel  
Hagel  

AUS DER REGION 
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Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.narrenzunft-obermarchtal.de oder auf unsere Face-
book-& Instagram Seiten 
 

 
 
GEMEINDE OBERSTADION 
 
Wir suchen Verstärkung!  
Erzieher/in oder pädagogische Fachkraft (m/w/d) für  
unseren Naturkindergarten Oberstadion 
✔ Teilzeit | ✔ unbefristet 

✔ Arbeiten mit Kindern mitten in der Natur 

✔ Vergütung nach TVöD 
 
Interesse? Dann bewerben Sie sich bis 27.02.2026 
kevin.wiest@oberstadion.de 
 

 
 

 
 

NABU ROTTENACKER 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung an alle Mitglieder, 
am Natur- und Umweltschutz Interessierte und Förderer 
am Freitag, 23. Januar 2026 um 19:30 Uhr im Vereinsheim 
(Molkerei), Bogenstr. 17, 89616 Rottenacker. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Jahresprogramm 2026 
8. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 
- kurze Pause 
Vortrag (ca. 20:30 Uhr) 
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GEWERBLICHE SCHULE EHINGEN 
 
Informationsabend 
Montag, 02. Februar 2026, 18:00 Uhr 
 Markt der Möglichkeiten 
 Kurzvorträge 
 offene Werkstätten 
 

Wir informieren über folgende Bildungsangebote: 
 

 Zweijährige Berufsfachschule 
Unsere Profile: 
Metall- oder Elektrotechnik 
Euer Weg mit uns bedeutet: 
� ihr macht einen mittleren Bildungsabschluss  

(Fachschulreife) 
� ihr sammelt praktische Erfahrungen in der Werkstatt 
� ihr erwerbt Wissen und Können für den Besuch einer  

weiterführenden Schule 
� ihr erhaltet solide Grundlagen als Vorbereitung für den 

Beruf 
Zukünftige Möglichkeiten: 
� Besuch eines Technischen Gymnasiums, das nach drei  

Jahren zur allgemeinen Hochschulreife führt 
� Beginn einer Berufsausbildung mit evtl. Ausbildungsver-

kürzung um ein Jahr und danach Besuch eines einjährigen 
Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 

� Besuch einer Fachschule und danach einer Technischen 
Oberschule 

Voraussetzungen: 
� Hauptschulabschluss 
� Versetzung in die Klasse 9 des Gymnasiums  

(bei achtjährigen Gymnasien) 
 

 Technisches Gymnasium  
Unsere Profile: 
Mechatronik mit Metall- und Elektrotechnik 
Informationstechnik 
Euer Weg mit uns bedeutet: 
� in drei Schuljahren zum Abitur  

(Allgemeine Hochschulreife) 
� Studierfähigkeit an einer beliebigen Hochschule /  

Universität 
� zielgerichtete Vermittlung von Fachwissen 
� sehr gute Vorbereitung für MINT-Studiengänge 
� verbesserte Chancen auf eine duale Ausbildung 
Voraussetzungen: 
„Mittlerer Bildungsabschluss“, egal ob von  
- einer Realschule 
- einer zweijährigen Berufsfachschule 
- einer Gemeinschaftsschule 
- einem Gymnasium  
        

Mehr Infos oder Aktuelles findet ihr auf  
unserer Homepage: www.gbs-ehingen.de 

 

Gewerbliche Schule Ehingen 
Weiherstraße 10, 89584 Ehingen 
Tel.: 07391 5803-0, Fax: 07391 5803-1071 
E-Mail: mail@gbs-ehingen.de 
                         

LEADER-AKTIONSGRUPPE OBERSCHWABEN 
 
Projektidee für Ihre Region? LEADER Oberschwaben 
vergibt erneut Fördermittel  
 
Sie haben eine Idee, die Ihre Region langfristig sowie nach-
haltig stärkt? Dann wird es Zeit, aktiv zu werden!  
Denn: Im aktuellen Aufruf können noch bis zum 25. Januar 
2026 Projektanträge bei LEADER Oberschwaben einge-
reicht werden.  
 
Attraktive Förderchancen  
- Bis zu 150.000 Euro Fördermittel vom Land  

(zzgl. kommunaler Mittel) für Kleinprojekte bis  
20.000 Euro Gesamtkosten  

- Bis zu 500.000 Euro Fördermittel der Europäischen 
Union für Projekte mit bis zu 700.000 Euro Gesamt- 
kosten  

 
Was wird gefördert? 
Gesucht werden Projekte, die unsere Region langfristig  
voranbringen und zu den LEADER-Zielen passen: 
- ökologische und soziale Nachhaltigkeit  
- zukunftsfähige Infrastrukturen  
- regionales, gemeinwohlorientiertes Wirtschaften  
- Zusammenleben, Beteiligung und Innovation  
 
Wer kann beantragen?  
Privatpersonen, Vereine, Verbände, Unternehmen,  
Kommunen, Kirchen…- alle mit einer guten Idee  
 
Ihr Interesse wurde geweckt? Dann freuen wir uns auf  
Ihren Antrag bei LEADER Oberschwaben! 
 
Auf unserer Homepage www.leader-oberschwaben.de  
finden Sie weitere Informationen sowie die Antragsunter-
lagen. Diese können Sie per Mail unter leader@lrasig.de 
einfach und unkompliziert einreichen. Bei Fragen schreiben 
Sie oder melden Sie sich telefonisch bei Emmanuel Frank 
unter: 07571/102-5010. 
 

 
 
IMKERVEREIN EHINGEN E.V.          
 
Kurs über Bienenhaltung 
  
Eigene Bienenvölker zu halten ist sehr zeitgemäß. Wohl-
schmeckender Honig, duftendes Bienenwachs und andere 
Bienenprodukte sind begehrt und können selbst gewonnen 
werden. Begeisternd und erlebnisreich sind die zu beobach-
tenden Vorgänge im Bienenvolk. Verbunden damit ist ein 
enger Kontakt zur Natur und zur Pflanzenwelt. 
Wir laden Sie zu einem Einführungskurs sehr herzlich ein. 
 
Die Auftaktveranstaltung und der erste Kurstag ist  
am 04. März 2026 um 19.30 Uhr im Hotel-Gasthof 
Schwanen in Ehingen/Donau, Schwanengasse.  
 
An den folgenden Kurstagen 11.03. und 18.03. 2026 wird 
weiteres theoretisches Fachwissen vermittelt. 

SONSTIGES 

 

i 
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Der praktische Kursteil zur Betreuung und Versorgung der 
Bienenvölker schließt sich an. Die Anleitungen hierzu finden 
jeweils spätnachmittags/abends, im Abstand von ca. 7 bis 
10 Tagen, in zwei Gruppen statt. Der Bezug von Jungvölkern 
ist im Kursprogramm möglich wie auch die Begleitung bei 
der selbständigen Völkerkontrolle. Die Termine richten sich 
nach dem Entwicklungszyklus der Bienenvölker. Sie werden 
bei den Theorieabenden bekannt gegeben. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Leonhard Hauler, 
Sonnenhalde 15, 89584 Ehingen. 07391/4144,  
leonhard.h@uler.de und auf der Homepage  
www.imkerverein-ehingen.de. 
Bei der Anmeldung bitte unbedingt E-Mail-Adresse und 
Tel.-Nr. mit angeben. 
 

 
 

 
 

 
 
EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum Sonntag, 18. Januar  
(2. Sonntag n. Epiphanias) 
"Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade." (Joh 1,16) 
 
Sonntag, 18.Januar 
10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus  

mit Pfarrer Reusch 
 Einsetzung des neugewählten Kirchen- 

gemeinderats 
 
Dienstag, 20. Januar 
20.00 Uhr  konstituierende Sitzung des neuen  

Kirchengemeinderats 
 
Mittwoch, 21. Januar 
19.30 Uhr  AA – Meeting im Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 22. Januar 
14.30 Uhr  Altenclub im Gemeindehaus

 

Samstag, 24. Januar 
Gemeinsam Tanzen in Blaubeuren 
 
Sonntag, 25. Januar 
10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus  

mit Prädikantin Anne Hain 
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 

  
Neuer Kirchengemeinderat wird eingesetzt 
Am Sonntag, 18.01.2026 wird der neue Kirchengemeinde-
rat durch Pfarrer Reusch in sein Amt eingesetzt. Zugleich 
werden die ausgeschiedenen Kirchengemeinderäte verab-
schiedet. Herzliche Einladung zum Gottesdienst um  
10.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus! Im Anschluss 
an den Gottesdienst sind Sie zu einem Kirchenkaffee einge-
laden – eine gute Gelegenheit, um mit dem neuen Kirchen-
gemeinderat ins Gespräch zu kommen. 
 
Hausmeisterstelle besetzt 
Zum 01.01.2026 konnte die Hausmeisterstelle fürs Ge-
meindehaus wieder besetzt werden. Marianne Fiseli über-
nimmt die Hausmeisterposition und wird dabei unterstützt 
von ihrem Mann Matthias Fiseli, der sich um die Außenanla-
gen ums Gemeindehaus kümmern wird. Wir begrüßen beide 
sehr herzlich und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 
 
Gemeinsam Tanzen  

Seit 1970 wählt die Ökumeni-
schen Arbeitsgemeinschaft für 
Bibellesen ein Losungswort, das 
uns übers Jahr begleitet. 
Die Jahreslosung 2026 lautet:  
Siehe, ich mache alles neu!  
(Offenbarung 21,5). 
Mit Gedanken zu dieser Losung 
wollen wir tanzend das neue Jahr 
begrüßen. 
Dazu sind Sie eingeladen am 
Samstag, 24. Januar 2026 in 

Blaubeuren im Matthäus-Alber-Haus, Klosterstraße 12,  
von 17 bis 19 Uhr unter der Leitung von Sigrid Gron. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich und keine Vorkennt-
nisse.  
 
Pfarramt 
Pfarrer Hain ist erkrankt. Zugleich ist das Pfarramtssekreta-
riat zur Zeit nicht besetzt. Wir versuchen dennoch, wenigs-
tens einmal in der Woche persönlich erreichbar zu sein. Das 
ist für mittwochs von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr vorgesehen. 
Zu allen anderen Zeiten sind wir über den Anrufbeantwor-
ter telefonisch erreichbar: 07393 / 4997. Bitte hinterlassen 
Sie eine Nachricht. Wir rufen zurück, möglicherweise aber 
leider nicht zeitnah. Besser noch können Sie uns Ihre Nach-
richt per E-Mail zukommen lassen:  
Pfarramt.munderkingen@elkw.de.  
Die Mails werden täglich abgerufen.  
In dringenden Fällen können Sie sich ans Pfarramt in  
Rottenacker wenden. Pfarrer Reusch ist telefonisch  
erreichbar unter 07393 / 2298. 
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